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Bürgerverein   Rossel- Wilberhofen e.V.       

                                                                 
 

Geschäftsbericht 2015  
(22.01.2016) 

  

Rückblickend war das Geschäftsjahr 2015 aus Sicht des Bürgervereins Rossel-Wilberhofen e.V. ein 

weiteres sehr aktives und erfolgreiches Jahr. Im Folgenden sind die wichtigsten Termine und 

Aktivitäten aufgeführt: 

 

1. Veranstaltungen 
 

 Mitgliederversammlung | Freitag, 30. Januar 2015 
Die jährliche Mitgliederversammlung fand am 30.Januar 2015 an gewohnter Stelle im Landhaus 
Köpke statt. Der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet.  
 
 

 Vorstandsneubesetzung 
Die auf der Mitgliederversammlung 2014 gewählten Vorstandsmitglieder Volker Dresling als 
stellvertretender Schriftführer sowie Rainer Wagner als Beisitzer für Rossel hatten im Vorfeld den 
Vorstand über ihren jeweiligen Rücktritt informiert. Der verbleibende Vorstand rief satzungsgemäß 
die beiden Positionen zur erneuten Wahl aus. Peter Rötzel wurde daraufhin einstimmig als 
stellvertretender Schriftführer und Ingo Schumann wurde einstimmig als Beisitzer für Rossel 
gewählt. Beide nahmen die Wahl an.  
 
Somit setzte sich der Vorstand bis zum heutigen Tag wie folgt zusammen: 

 

 Vorsitzender:   Frank Dresling 

 Stellv. Vorsitzender:  Torsten Vogel 

 Schriftführer:   Markus Vogel   

 Stellv. Schriftführer:  Peter Rötzel    

 Kassierer:  Michael Klaas   

 Stellv. Kassierer:  Jürgen Diedrich    

 Beisitzer Rossel: Kurt Wirwahn, Ingo Schumann 

 Beisitzer Wilberhofen:  Sofie Meys, Dietmar Vogel 
 

Weitere Ämter (=nicht Vorstandsmitglieder): 

 Kassenprüfer:  Hardy Hasenbach, Marc Schmidt. 

 Materialwart:                  Rade Petrovic 
erstmals wurde mit Rade Petrovic ein Materialwart für die Gerätschaften in der  
Bürgerscheune benannt. Der Materialwart ist kein Vorstandsmitglied und muss somit 
nicht offiziell gewählt werden.  

 

 Anpassung Mitgliedbeitrag: 
Die Mitgliederversammlung empfiehlt, ab 2015 die Beiträge für die Einzelmitgliedschaft von 
derzeit 10 € auf 12 € (1 € pro Monat) und für die Partner-/ Familienmitgliedschaft von derzeit 
15 € auf 18 € (1,50 € pro Monat) zu erhöhen. Der Vorschlag wurde einstimmig bei einer 
Enthaltung angenommen. Somit wurden die Mitgliedsbeiträge in 2015 angepasst. 
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 Neue Internetseite www.rossel-wilberhofen.com online 
Nachdem Anfang 2014 unsere alte Internetpräsenz (bv-rossel-wilberhofen.de) gehackt wurde, 
konnte mit Jahresbeginn 2015 eine neue leicht zu pflegende Internetseite präsentiert werden. 
Die Internetseite ist seitdem wieder das zentrale Informationsinstrument, sodass ein 
regelmäßiger Blick auf die Seite lohnt. Der Vorstand informiert jedoch auch weiterhin in 
unregelmäßigen Abständen per Newsletter über Rückblicke, aktuelle Projekte und 
anstehende Termine. 

 

 
 Tanz in den Mai + Maifest | Donnerstag, 30. April + Freitag, 01. Mai 2015 

Auch die zweite Auflage des Maifestes des Bürgervereins an der Bürgerscheune war ein voller 
Erfolg. Trotz widriger Wetterverhältnisse feierten viele Bürger von nah und fern bei bester Musik 
und einer beeindruckenden Lichtorgie sowie einer Sekt- und Cocktailbar bis in die frühen 
Morgenstunden hinein. Am nächsten Tag konnten wir dann mittags bei bestem Wetter mit 
zünftiger Unterhaltungsmusik der Windecker-Musik-Vereinigung und frischen Waffeln & Kaffee in 
den 1. Mai starten. Ab nachmittags wurde durch engagierte Eltern des Kindergarten Mollyland 
eine Kinderbelustigung angeboten, die von zahlreichen Kindern intensiv genutzt wurde. Es bleibt 
wie immer der Dank an alle Helfer; die auch dieses Mal wieder zu diesem gelungenen Fest 
beigetragen haben und natürlich den vielen Besuchern. Es freut uns, dass Jung und Alt dieses 
fest gleichermaßen besuchen und daraus somit erst ein richtiges Bürgerfest machen. Die 
Einnahmen des Festes kommen der weiteren Ausgestaltung des Spielplatzes zugute. 

 

 Wandertag | Sonntag, 07. Juni 2015 
Gut gelaunt und bei allerbestem Wetter trafen sich am Sonntag, den 7. Juni 2015 über 
unglaubliche 80 Erwachsene und Kinder (sowie drei Hunde) zum jährlichen Wandertag unseres 
Bürgervereins. Es waren noch einmal rund 30 Teilnehmer mehr dabei als im vergangenen Jahr – 
darunter erfreulicherweise auch wieder sehr viele Familien mit Ihren Kindern. Startpunkt der ca. 
10 km langen kinderwagentauglichen Wanderstrecke war die Rochuskapelle in Wilberhofen. Von 
da an ging es in unterschiedlichem Tempo über den Siegweg bis hinauf auf die Dreiseler Höhen, 
wo wir eine längere Rast einlegten. Gut gestärkt ging es dann vorbei am Hochbehälter in der 
Ohmbach bis hinunter in die Siegauen und zurück bis zu unserem Vereinslokal Landhaus Köpke. 
Hier ließen wir den Ausflug entspannt bei Speis und Trank und vielen Gesprächen bis in den 
späten Nachmittag hinein ausklingen. Auf diesem Wege ein herzlicher Dank an die Organisatoren 
Kurt Wirwahn, Irmi van Gahlen, Ingo Schumann und Jürgen Diedrich für den reibungslosen Ablauf 
und die zwischenzeitliche Verpflegung. Es freut uns, dass auch diese Veranstaltung so großartig 
angenommen wird.  

 

 Rochusfest + 2. Dorf-Flohmarkt |Samstag 15. + Sonntag 16. August 2015  
Mit bestem Sommerwetter starteten wir am Samstagabend unser traditionelles Rochusfest. Einige 
Hundert Gäste von nah und fern fanden sich im Laufe des Abends auf dem Vorplatz der 
Rochuskapelle in Wilberhofen ein und klönten, feierten oder tanzten bis in die frühen 
Morgenstunden hinein darunter auch viele ehemalige EinwohnerInnen aus Rossel und 
Wilberhofen. 
Der Sonntagmorgen wurde dann mit einem Festgottesdienst unter Beteiligung des Kirchenchor 
„St. Cäcilia" Dattenfeld eröffnet. Im Anschluss an die traditionelle Verteilung des "Rochushundes" 
sorgte die Windecker-Musik-Vereinigung mit zünftiger Unterhaltungsmusik für den musikalischen 
Auftakt. Hinzu kam ein stimmungsvoller Vortrag durch die befreundete Singgemeinschaft MGV 
Hoppengarten. Neben einer umfangreichen Cafeteria rundeten am Nachmittag angebotene Spiele 
für Kinder den Tag ab. Dankbar konnten wir den gesamten Tag über unsere Zeltstadt sein, die 
den Gästen vor dem nicht mehr endenden Regen einen trockenen Schutz bot.  
 
Parallel zum Rochusfest fand im gesamten Ort Wilberhofen der 2. Dorf-Flohmarkt statt. Über 40 
Aussteller boten in ihren Garagen, Pavillons oder sogar aus Autos heraus ihren Hausrat, Möbel, 
Kleidung, Spielsachen, Bücher und vieles mehr zum Verkauf an. Trotz der widrigen 
Wetterumstände fanden erstaunlich viele Besucher den Weg zu den Ständen und es wurde das 
ein oder andere Schnäppchen später bei Kaffee und Kuchen auf dem Rochusfest im Detail 
begutachtet. Unser Dank gilt ganz besonders allen Helfern und Auftretenden und den Initiatoren 
des Flohmarktes, die zum Gelingen dieses insgesamt wieder wunderbaren 2-tägigen Festes 
beigetragen haben. Es zeigt, dass die Bürgerschaft in Rossel und Wilberhofen einiges auf die 
Beine stellen kann und wir freuen uns schon auf die Fortsetzung im kommenden Jahr.  

 

http://www.rossel-wilberhofen.com/
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 Martinsfeueraufbau und Martinsfest | Samstag/Sonntag, den 07./ 08. November 2015 
Bei fast schon sommerlichen Temperaturen trafen sich einige Vertreter des Bürgervereins am 
Samstag, den 07. November gegen 10.00 Uhr am Spielplatz, um gemeinsam mit dem 
Martinsverein das Feuer aufzubauen und den Platz für das Martinsfest am Sonntag herzurichten. 
Der Sonntag startete dann traditionell um 17.00 Uhr mit einer schönen und gut besuchten 
Kinderandacht in der Rochuskapelle. Im Anschluss zogen dann wieder mehrere Hundert 
Teilnehmer mit unzähligen schönen Laternen singend durch unsere beiden Ortschaften, vorbei an 
zum Teil wunderschön geschmückten Häusern. Der gesellige Abschluss am Martinsfeuer, bei 
Kakao, Glühwein oder Kölsch und einer Wurst oder Reibekuchen hat scheinbar allen wieder gut 
gefallen. Der Bürgerverein möchte sich auch auf diesem Wege ganz herzlich für die tolle 
Zusammenarbeit bei dem unermüdlichen Team des Martinsvereins bedanken. Ohne Euch würde 
es solch ein tolles Fest hier gar nicht geben. An dieser Stelle sei nur einmal kurz aufgezählt, um 
was sich die das Kernteam um Angelika Frechen, Michaela Willen, Florian Hundhausen, Elisabeth 
und Rainer Wagner sowie Elke und Udo Tibus alles kümmern (entschuldigt, falls wir hier 
jemanden vergessen haben): das Martinsfeuer, die Gestaltung der Kinderandacht, die 
Organisation des Martinsumzuges (samt St. Martin, Absprachen mit den Behörden, Feuerwehr 
etc.), Weckmannverkauf bzw. Ausgabe, kostenlose Kakaoausgabe an die Kinder und Glühwein zu 
kleinsten Preisen und und und ... Wir hoffen auch im kommenden Jahr ein solch schönes 
Martinsfest in Rossel-Wilberhofen feiern zu können. Ebenso sei aber auch den vielen Helfern aus 
dem Kreise des Bürgervereins gedankt, die rund um das Martinsfest wieder im Einsatz waren. 

 

 Senioren-Adventskaffee | Mittwoch, 02. Dezember 2015 
Traditionell in der Vorweihnachtszeit lud der Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V. zu einem 
Adventskaffee im Landhaus Köpke ein. Leider sind in diesem Jahr nur rund 20 Personen der 
Einladung gefolgt (gegenüber 40 Teilnehmern in 2014). Alle die vor Ort waren hatten dennoch ein 
paar schöne Stunden mit vielen Gesprächen. Unser Dank gilt insbesondere: 

 dem Nikolaus (Reinhard Wagner) und Hubert Grunow für kurzweilige und besinnliche Auftritte 

 Doris und Jörg Köpke, die uns wie immer an diesem Tag großzügig unterstützt haben. 

 allen Kuchenspendern und Helfern, die für ein reichhaltiges Kuchenbuffet und Unterstützung 
in der Bewirtung gesorgt haben. 

 und Torsten Vogel, der die gesamte Veranstaltung im Vorfeld vorbereitet und organisiert hat. 
 
Es bleibt für das kommende Jahr zu wünschen, dass wir wieder mehr Teilnehmer an dieser 
traditionellen Veranstaltung begrüßen dürfen. 
 

 

• Kein musikalisches Adventsglühen in 2015 
Die Premiere des Adventsglühens in 2014 scheint vielen in guter Erinnerung geblieben zu sein, da 
wir von einigen Bürgerinnen und Bürgern auf die Fortsetzung in 2015 angesprochen wurden. 
Nach reiflicher Überlegung haben wir uns vonseiten des Vorstands aber aufgrund der Vielzahl 
realisierter Feste und Projekte in diesem Jahr dazu entschieden, zum Ausklang des Jahres kein 
musikalisches Adventsglühen zu organisieren. Eine Fortsetzung ist zusammen mit der Windecker-
Musik-Vereinigung aber in 2016 geplant.  

 
 

2. Arbeitseinsätze  
Im Folgenden sei auf die wichtigsten Arbeitseinsätze hingewiesen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

 „Frühjahrsputz“ & Mäharbeiten 
beim ersten großen Arbeitseinsatz unter dem Decknamen „Frühjahrsputz“ haben wir 
Freischneide-, Streich- und Reparaturarbeiten von Bänken in Rossel und Wilberhofen 
vorgenommen. U.a. wurde in Eigeninitiative auch die Bushaltestelle in Rossel von uns gestrichen 
(obwohl dies eigentlich Aufgabe der Gemeinde Windeck wäre). Des weiteren haben wir noch 
Streich- und Reparaturarbeiten am Spielplatz / Bürgerscheune sowie Arbeiten an der 
Inneneinrichtung der Bürgerscheune vorgenommen. Auch die Rasenmäh-Saison wurde an dem 
Tag eingeleitet und der neu erworbene Rasenmäher wurde erstmals erfolgreich von Michaela 
Willen eingesetzt, die das gesamte Jahr über regelmäßig die Mäharbeiten am Spielplatz 
durchführt. 
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 Blumenbepflanzung 
die jährliche Blumenbepflanzung an ausgewählten Plätzen in beiden Ortschaften wurde ebenfalls 
im Frühjahr federführend durch Jürgen Diedrich durchgeführt. Daneben ist es sehr erfreulich, dass 
einige Bürger in Rossel und Wilberhofen Blumenbeete und Rasenstreifen in Eigeninitiative 
pflegen, bepflanzen oder mähen.  
 

 Neue Sitzbank nahe der Erler-Hütte 
dank einer Spende in Form von zwei Betonsockeln von Anita Maus, konnten wir im Mai eine neue 
Sitzbank erbauen. Der Aufstellungsort befindet sich gegenüber dem "Steinbruch" nahe der Erler 
Hütte – die Platzierung war ein Wunsch der Spenderin. Frank Dresling und sein Sohn haben die 
Bank fertiggestellt. Vielen Dank an die Spenderin und die Erbauer! 
 

 Erneuerung bestehender Bänke 
ebenso wurden nach und nach die Holzbretter von weiteren Bänken in unseren Ortschaften 
erneuert.  
 

 Arbeitseinsatz im Herbst rund um die Scheune 

In einem groß angelegten Arbeitseinsatz haben wir im September noch einiges repariert, 
beschnitten, gesägt, gestrichen und gebaggert. Folgende zentralen Arbeiten haben wir dabei 
durchgeführt: 

 Reparatur und Beseitigung der beanstandeten Mängel an den Kletter- und Spielgeräten. 
Wie in jedem Jahr werden die Spielplatzgeräte vom TÜV untersucht und wir erhalten eine 
sogenannte Mängelliste, da wir für den ordnungsgemäßen Zustand der Spiel- und 
Klettergeräte zuständig sind. Wir haben fast alle Mängel beseitigen können. Die Seilbahn 
bedarf jedoch noch einer umfassenderen Überholung, sodass diese aktuell nicht genutzt 
werden kann. 
 

 Beschneiden der Bäume und Hecke - hier haben wir den jährlichen Herbstbeschnitt 
vorgenommen. 
 

 Aufräumarbeiten rund um die Scheune. So langsam kommt immer mehr Ordnung in und 
um die Scheune herum. Wir sind allerdings noch auf der Suche nach massiven Regalen zum 
aufstellen, die wir in der Scheune zur Lagerung von Werkzeug und kleinerem Material 
benötigen. Wenn jemand von Euch hier noch funktionsfähige Regale besitzt, die er nicht 
mehr benötigt, würden wir uns über eine Info freuen. 

 

 Installation der Weihnachtsbeleuchtung  
die Weihnachtsbeleuchtung und ein Tannenbaum an der Rochuskapelle wurden auch in diesem 
Jahr installiert und sorgten für eine vorweihnachtliche Atmosphäre an ausgewählten Plätzen in 
Rossel und Wilberhofen. Allen "Installateuren" und "Stromlieferanten" sei an dieser Stelle gedankt. 

 
 

3. Aktuelle Projekte 
 

 Projekt "Öffentlicher Bücherschrank" 
Mit Sofie Meys und Peter Rötzel haben zwei Vorstandsmitglieder das Projekt "Öffentlicher 
Bücherschrank" in Angriff genommen. Geplant ist einen für alle Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich unseren Kindern freizugänglichen Bücherschrank zu bauen und möglichst zentral 
aufzustellen. Ein öffentlicher Bücherschrank ist ein Schrank zur Aufbewahrung von Büchern, 
der genutzt wird, um kostenlos, anonym und ohne jegliche Formalitäten Bücher zum Tausch oder 
zur Mitnahme aufzubewahren und anzubieten. Die Realisierung soll in den kommenden Monaten 
erfolgen. Der Schrank wird im Umfeld der Rochuskapelle platziert sein. Eine entsprechende 
Abstimmung mit dem Kirchenvorstand ist bereits erfolgt. 

 

 Projekt "Boule-Bahn" 
Im Vorstand ist die Idee gereift unser Grundstück rund um die Bürgerscheune nicht nur als 
Spielplatz, sondern vielmehr als "Platz der Generationen" weiter zu entwickeln. Ein zentrales 
Einstiegs-Projekt ist dabei die Finanzierung und Bau einer Boule-Bahn. Initiiert von unserem 
Mitglied Alfred Bremm, gab es ein Vortreffen zwecks Kostenkalkulation, Platzierung und 
Baugestaltung. Im Herbst wurde dann mit dem Bau begonnen, in dem die Grundfläche der neuen 
Boule-Bahn ausgebaggert wurde.  



Geschäftsbericht Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V. 2015 Seite 5 
 

 
Leider haben wir es in 2015 nicht mehr geschafft, die Bahn fertig zustellen. Die Boule-Bahn wurde 
nun erst einmal für den Winter mit Flatterband gesichert. Die Arbeiten sollen dann mit Beginn des 
Frühlings fortgesetzt werden, sodass wir in 2016 dann wohl das erste Boule-Turnier ausrichten 
können. 

 

 Vorzeltplane an der Bürgerscheune 
Eine weitere großzügige Spende erhielten wir in 2015 von Vertretern des ehemaligen 
Backesvereins aus Rossel. Als Vertreter dieses leider nicht mehr existenten Vereins sind Gerd 
und Thorsten Haas auf uns zugekommen und haben angeboten die Zeltplane des ehemaligen 
"Backeszeltes" dem Bürgerverein unentgeltlich zu überlassen. Es entstand spontan die Idee die 
Zeltplane als "Vordach" bei Festlichkeiten an der Frontseite der Bürgerscheune zu befestigen und 
somit einen überdachten Vorplatz zu schaffen.  
Mit der Installationen für die Anbringung wurde dann auch noch im Herbst 2015 begonnen. Die 
Plane wurde für die neuen Gegebenheiten zurecht geschnitten und eine Befestigungsschiene an 
der Bürgerscheune vorinstalliert. Es bedarf nun aber noch einiger weiterer Arbeitsschritte (Setzen 
von Bodenhülsen, Anpassung der Unterkonstruktion, Bau einer Lagermöglichkeit der Gestänge 
für das mobile Vorzelt....). Ziel ist es, das Vorzelt zum nächsten Maifest in 2016 nutzen zu können.  
 
Darüber hinaus wurden uns noch diverse Utensilien wie eine Kaffeemaschine aus den 
Restbeständen des Backesvereins überlassen. Vielen herzlichen Dank dafür – es kommt 
hierdurch unseren Bürgerinnen und Bürgern wieder zugute! 

 

 Kaminofen in der Bürgerscheune geplant  
Jochen Schneider - seines Zeichens Schornsteinfegermeister und Mitglied des Bürgervereins - 
brachte den Vorschlag ein, dass ein Holzofen der Gemütlichkeit innerhalb der Bürgerscheune 
sehr zuträglich wäre. Gesagt - getan. Im Rahmen eines Treffens wurden die Planungen dann 
schon fachmännisch konkretisiert. Wir reuen uns auf die Realisierung dieses Projektes in 2016 
und möchten Jochen schon vorab für die Material- und Arbeitszeitspende danken!  

 
  

4. Sonstiges 
 

 Vandalismus / Sprayerei in der Bahnhofsunterführung | ein Täter wurde gefasst 
Eine gute Info erhielten wir im Mai. Einer der Täter, der die Bahnunterführung in Wilberhofen mit 
Sprayereien verunstaltet hat, wurde durch einen aufmerksamen Bürger entdeckt und später von 
der Polizei festgenommen. Wir haben umgehend eine Anzeige erstattet und hofften zumindest 
Materialkosten für die Reinigung und Wiederherstellung des Ursprungszustands geltend machen 
zu können. Dies hat sich leider bis zum heutigen Tage nicht eingestellt. Aktuell (Januar 2016) sind 
im Gegenteil schon wieder neue Sprayereien aufgetaucht. 
 

 Im Rahmen des Höffjes-Fest der Windecker-Musik-Vereinigung wurde zudem wieder eine 
Arbeitsschicht im Bierwagen gestellt. 

 

 Über das Jahr verteilt besuchten Vorstandsmitglieder Veranstaltungen von befreundeten Vereinen 
(u.a. das Oktoberfest der Singgemeinschaft Hoppengarten und der Windecker-Musik-
Vereinigung). 
 

 Eine Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wurde erneut abgelehnt, da dieses 

aufwendige Projekt zeitlich seitens des Vorstands nicht zu stemmen war und sich kein anderer 

Projektverantwortlicher gefunden hat. 

 

 Im Laufe des Jahres wurden darüber hinaus in Form eines E-Mail-Newsletters in unregelmäßigen 

Abständen wichtige Termine und Projekte vorgestellt. Der Verteiler hat ca. 120 Adressen 

angewachsen. Das Format kommt nach Rückmeldung bei den Bürgern gut an.  

 

 Der Vorstand traf sich im Geschäftsjahr 2015 zu vier Gesamtvorstandssitzungen und einigen 

weiteren Terminen in kleineren Runden. 
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Abschließend bleibt zu erwähnen, dass wir in diesem Geschäftsjahr bei diesem vollen Programm stets 

auf eine Vielzahl an Helfern zurückgreifen konnten, die beim Auf- und Abbau oder auch während der 

vielen Feste stets einsatzbereit waren. Wir hoffen, darauf auch künftig weiterhin zählen zu können. 

Darüber hinaus möchten wir uns ebenso herzlich bei allen Gönnern und Förderern bedanken, die uns auch 

mit ihrer finanziellen Unterstützung die Realisierung von weiteren Projekten ermöglichen. 

 

Markus Vogel 

 

 

 

(Schriftführer)  

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 


